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Herr Sträub

Telefon 0211 4972-2170

Die vom haushalts- und finanzpolitischen Sprecher der Fraktion der FDP,
Herrn Ralf Witzel MdL, in der Sitzung des Haushalts- und Finanzaus-
Schusses am 09.12.2021 gestellte Frage zu der Bestandsentwicklung der
allgemeinen Rücklage wird wie folgt beantwortet:

Ausgehend von dem in der Vorlage 17/5734 vom 20.09.2021 damals ak-
tuell mitgeteilten Bestand der Rücklage in Höhe von 1.264,8 Mio. Eure
wird sich der Bestand zum Ende des Haushaltsjahres 2021 auf voraus-
sichtlich rund 730,6 Mio. Euro belaufen.

Der mitgeteilte Bestand in Höhe von 1.264,8 Mio. Euro berücksichtigte
bereits eine Entnähme aus der allgemeinen Rücklage in Höhe von rund
160 Mio. Euro für eine Kapitalerhöhung des Landes bei der Portigon AG
(Ausschussprotokoll 17/1363, Seite 33). Die Veränderung zum Ende des
Haushaltsjahres 2021 umfasst außerdem die im Haushaltsplan 2021 ver-
anschlagte Entnähme in Höhe von 526,5 Mio. Euro. Weiter vom Bestand
der Rücklage abgesetzt werden muss die Korrektur einer Fehlbuchung in
Höhe von rund 7,7 Mio. Euro. Im Rahmen der Prüfung der Haushattsrech-
nung wurde festgestellt, dass im Haushalt 2019 eine Auszahlungsanord-
nung von 7.676.390,50 Euro in EPOS.NRW fälschlicherweise auf die
Technische Finanzposition TD.303.001.00 statt auf die zutreffende Haus-
haltsstelle 20.030.623.10 gebucht wurde und damit nicht auf die Haus-
haltsstelle im Kapitel 20 030 Titel 623 10 der Haushaltsrechnung überge-
leitet wurde. Hierdurch wurden in 2019 der allgemeinen Rücklage
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7.676.390,50 Euro zu viel zugeführt. Der Fehler wurde zwischenzeitlich
abgestellt. Außerdem wird die allgemeine Rücklage im Jahr 2021 um den
zu viel zugeführten Betrag reduziert.

Der Haushaltsplanentwurf 2022 sieht eine Entnähme in Höhe von
200 Mio. Euro für das Haushaltsjahr 2022 vor. In der Finanzplanung 2021
bis 2025 ist für das Finanzplanungsjahr 2023 eine Entnähme von rund
338,6 Mio. Euro enthalten.

Der verbleibende Betrag der allgemeinen Rücklage in Höhe von rund 192
Mio. Euro wird für eine eventuelle Inanspruchnahme aus der gegenüber
der Portigon AG eingeräumten Rahmenkreditlinie vorgehalten (Drucksa-
ehe 17/14701, Seite 130).
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Lutz Lienenkämper


